
37. Ausstellung zeitgenössischer Kunst 
12.10. - 24.11.24 
 
Öffnungszeiten: Di - Sa 14.00 bis 18.00 Uhr | So 11.00 bis 18.00 Uhr 
 
Eröffnung am 12.10.24 um 17.00 Uhr 
 
Anschließend um 18.00 Uhr 
Das Projektstipendium KunstKommunikation im Blickpunkt: Mit der 
Bekanntgabe und Vorstellung der zur Realisierung in 2025 ausgewählten  
Projektideen und der damit verbundenen Eröffnung der Präsentation  
AUSBLICK! mit den Entwürfen aus der diesjährigen Ideenwerkstatt erhalten 
Kunstinteressierte einen Einblick in das mehrstufige Auswahlverfahren  
des deutschlandweit einmaligen Stipendiums.   
Eintritt frei 
 
09.11.24 | Elijah Fox & La Louve | 20 Uhr 
Konzert in der Ausstellung im Rahmen von PIANEO – Festival für Neoklassik 
Mit dem Multi-Instrumentalist, Sänger, Producer und Piano-Virtuosen  
Elijah Fox aus Los Angeles und der Pianistin und Komponistin La Louve  
aus Berlin. 
Details unter www.da-kunsthaus.de und www.pianeo.de 

BERFÎN ARSLAN | Münster 
INGE BUSCHMANN | Osnabrück 
ALMA MARIAMA CAMARA | Münster 
EVA DANKENBRING | Osnabrück 
ZOE EBERL | Münster 
MARIA EGGENKEMPER | Dülmen 
ADRIAN FAES | Amsterdam 
PASCALE FEITNER | Münster 
NIKE FINGER-HAMBORG | Osnabrück 
ANNA CHARLOTTE FREVEL | Münster 
DORIS FRIEDRICHS | Rheine 
ISABEL GLAPA | Tecklenburg 
MATTHIAS GÖDDE | Beckum 
SIMONE JÄNKE | Münster 
SARAH JANSSEN | Nordhorn 
JOACHIM JURGELUCKS | Melle 
SABINE KLUPSCH | Münster 
EVA MARIA KOCH | Münster 
GERRIT MUSEKAMP | Neuenkirchen 
ANDREA OTTENJANN | Münster 
ROAGE | Münster 
STEFAN ROSENDAHL | Greven 
HYESUNG RYU | Münster 
IRMGARD SABELUS | Rheine 
CHRISTINA SAUER | Ibbenbüren 
ANTONIA THÜRICH | Coesfeld 
INGEBORG VOIGT-FEURING | Telgte 
JULIA SUSANNA ZIOMKOWSKA | Münster

gefördert von:

KUNST IN DER REGION 
 
Die 37. Ausstellung wird am Samstag, den 12.10.2024 um 17 Uhr mit einer Einführung von Niina Valavuo, 
künstlerische Leiterin der galerie münsterland e.V., eröffnet.  
Als weiteres Programmhighlight erwartet die Besucherinnen und Besucher im Anschluss ein spannender  
Einblick in das Herzstück des Hauses, das Projektstipendium KunstKommunikation. Moderierend führt  
die Leitung des DA, Kunsthaus, Sara Dietrich und Onno Bargfrede, durch das Programm und lädt dazu ein, 
die für 2025 geplanten Kunstprojekte kennenzulernen.  
 
 
  
Dr. Martin Sommer 
Landrat Kreis Steinfurt 
 

 
 

DA, Kunsthaus Kloster Gravenhorst 
Klosterstr. 10 | D-48477 Hörstel 
T +49 (0) 2551 6942-15 
www.da-kunsthaus.de
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Nachrichten

KREIS STEINFURT. Die Wirt-
schaftsförderung des Kreises
Steinfurt WESt lädt zum
letzten Unternehmerinnen-
treffen in diesem Jahr ein. Es
bietet Gründerinnen, Unter-
nehmerinnen und Frauen in
Führungspositionen die
Möglichkeit, neue Impulse
zu gewinnen, Erfahrungen
auszutauschen und ihr be-
rufliches Netzwerk zu erwei-
tern. Dieses Mal findet die
Veranstaltung auf dem Hof
Schlamann in Lengerich
statt – und zwar amMitt-
woch, 23. Oktober, 18 bis
21.30 Uhr (Einlass ab 17.30
Uhr). Die Teilnehmerinnen
erwartet eine Vortrag der
Unternehmensberatung „en-
tra“ zum Thema „Warum

Sensibilität eine Stärke ist“.
Anschließend können sie
zwischen drei Workshops
wählen: „Erfolgreiche Nut-
zung von KI-Tools im unter-
nehmerischen Alltag“ –
Praktische Impulse und
Austausch zu KI-Tools, die
den Arbeitsalltag effizienter
gestalten; „Mach Deine Fi-
nanzen zur Chefin-Sache!“ –
Ein Workshop zur finanziel-
len Vorsorge für Gründerin-
nen und Selbständige;
„Mindset als Erfolgsfaktor
im Beruf“ – In dieser Open
Session wird gemeinsam er-
kundet, welche Macht Denk-
weisen entfalten können.

| Anmeldung bis
Montag, 21. Oktober, unter

www.westmbh.de

Ein Treffen für Unternehmerinnen

KREIS STEINFURT. Einen Ter-
min der Landfrauen in die-
ser Woche haben wir mit ei-
nem falschen Wochentag
angekündigt. Richtig ist: Der
Infokreis der Landfrauen
lädt zur Diskussionsrunde
zum Thema „Wie wollen wir
in Zukunft leben?“ am Don-

nerstag, 17. Oktober, um 19
Uhr ins Grüne Zentrum,
Hembergener Straße 10, in
Saerbeck ein. Ulrich Ahlke
vom Steinfurter Verein „Wie
wollen wir leben“ referiert.
| Anmeldungen dazu sind mög-

lich bis Mittwoch, 16. Oktober,
an b.raing@gmx.de

Korrektur: Landfrauen am Donnerstag

-pbm/gun- KREIS STEINFURT.
„Christen in der Politik“ –
unter dieser Überschrift ist
es dem Katholischen Bil-
dungswerk Saerbeck gelun-
gen, für den Herbst drei
hochkarätige Politiker zu
Vorträgen zu gewinnen. Den
Anfang macht amMittwoch,
16. Oktober, der ehemalige
Bundestagspräsident Wolf-
gang Thierse (SPD). Sein
Thema: „Gerechtigkeit
schafft Frieden“. Weiter geht
es am Dienstag, 5. Novem-
ber, mit dem NRW-Gesund-
heitsminister Karl-Josef
Laumann (CDU), der über
sein Herzensanliegen „Mein

Kompass – die katholische
Soziallehre“ sprechen wird.
Den dritten Abend bestreitet
Staatssekretär Jan-Nicklas
Gesenhues amMittwoch, 20.
November. Der Grünen-Poli-
tiker referiert über sein
gleichnamiges Buch „Offen-
siver Umweltschutz“. Alle
drei Politiker werden nach
einem eher persönlichen
Einstieg unter der Über-
schrift „Meine kleine Kir-
chengeschichte – und mein
Weg in die Politik“ zu ihren
Themen sprechen. Alle
Abende finden im Pfarrheim
Saerbeck statt und beginnen
jeweils um 19.30 Uhr.

Wolfgang Thierse (SPD)
Mittwoch in Saerbeck

KREIS STEINFURT. Sie steigen
den Menschen im Kreis
Steinfurt Tag für Tag aufs
Dach – jetzt sollen ihre Löh-
ne mit nach oben klettern:
Dachdecker wollen mehr
fürs Portemonnaie. Ihre
Löhne sollen um acht Pro-
zent steigen. Auch die Azu-
bis und die Angestellten sol-
len künftig mit einem „kräf-
tigen Plus im Portemonnaie
nach Hause gehen“, fordert
die IG Bau Münster-Rheine.

„Ein Dachdecker käme dann
auf 22,81 Euro pro Stunde.
Wenn er Vollzeit arbeitet,
hätte er so amMonatsende
rund 3850 Euro auf dem
Konto. Für die harte Arbeit,
die die Profis bei Wind und
Wetter auf den Dächern im
Kreis Steinfurt machen, ist
das Lohnplus fällig“, sagt der
Vorsitzende der IG BAU
Münster-Rheine, Detlev
Hopp. Insgesamt gibt es im
Kreis Steinfurt nach Anga-
ben der Arbeitsagentur 61
Dachdeckerbetriebe mit der-
zeit rund 600 Beschäftigten.
Aktuell liegt der vorge-
schriebene Mindestlohn für
Dachdecker nach Angaben
der IG BAU Münster-Rheine
bei 15,60 Euro pro Stunde.
Ende dieses Monats Oktober
kommen die IG Bau und der
Zentralverband des Deut-
schen Dachdeckerhand-
werks (ZVDH) zur zweiten
Runde der Tarifverhandlun-
gen zusammen.

IG Bau: Mehr Geld für Dachdecker

Mehr Lohn auf dem Dach fordert
die IG Bau. Foto: prf

Dienstag, 15. Oktober 2024
Nr. ´240 RKS1IR15 KREIS STEINFURT

-emk- KREIS STEINFURT. Gleich
zwei Herzstücke des Ausstel-
lungs- und Kunstbetriebs im
DA Kunsthaus Kloster Gra-
venhorst lockten jetzt zahl-
reiche Besucher ins Haus. Die
Ausstellung „Kunst in der Re-
gion 24“ wurde eröffnet und
im Anschluss daran die Ver-
gabe der Projektstipendien
„KunstKommunikation 25“
bekannt gegeben.

Ausstellung „Kunst in der
Region 24“: 28 Künstler und
Künstlerinnen aus dem
Münsterland, dem Euregio-
Gebiet und dem Osnabrü-
cker Land wurden aus 100
Kunstschaffenden für die
Schau ausgewählt. „Die Wer-
ke, die wir hier sehen, bieten
eine spannende und vielfälti-
ge Sicht auf die heutige
Kunst“, sagte Gisela Köster,
stellvertretende Landrätin.,
in einem Grußwort. Niina
Valavuo, künstlerische Leite-
rin des Vereins Galerie Müns-
terland in Emsdetten, hatte

als Mitglied der Jury zusam-
men mit Dr. Corinna Otto,
Draiflessen Collection Met-
tingen, und Maik Löbbert,
Professor an der Kunstakade-
mie Münster, die Qual der
Auswahl gehabt. „Was sie
hier sehen, ist das Ergebnis
einer intensiven Teamarbeit
in der Jury“, lobte Valavuo
bei der Vorstellung aller 28
Kunstschaffenden.
Sarah Janßen aus Nord-

horn war eine der ausge-
wählten Künstlerinnen, die
zum ersten Mal dabei war.
Ihre Video-Projektion auf Ac-
rylglasplatten im Gewölbe-
keller nannte sie „In a
window of a few minutes“.
Malerisch, fast poetisch und
dezent projizierte sie Pflan-
zen und Gräser auf vier
rundbogige Glasplatten ana-
log romanischer Fensterfor-
men. „Die Installation ent-
stand 2021 für ein Festival in
einer kleinen Kirche bei Gro-
ningen. Ich verbinde mit der

Form der Fenster Architektur
und Natur“, so Janßen.
Stefan Rosendahls vierteili-

ge leuchtendrote Skulptur
am Eingang zum Westflügel
fiel da schon mehr auf. Es
sind vier achtfach vergrößer-
te riesige Ellenbogen, denen
er den Titel „Jeu des coudes“
gab. Rosendahl hatte sich seit
15 Jahren zum ersten Mal
wieder bei dieser Ausstel-
lungsreihe beworben. „Wir
leben in einer Ellenbogenge-
sellschaft“, kommentierte er
kurz und knapp seine Arbeit,
die an diesem Aufstellungs-
ort eine enorm prägende
Raumwirkung entfaltete.

| Die Ausstellung ist noch bis
zum 24. November zu sehen

***
Endjurierung Projektstipendi-

um KunstKommunikation 25 –
Vorstellung der neuen Projekte:
Nach einem langwierigen

Auswahlverfahren aus vielen
Projektideen wurden vier
Vorschläge für das Projektsti-

pendium KunstKommunika-
tion 25 ausgewählt und der
Öffentlichkeit vorgestellt
durch Kunsthaus-Leiterin Sa-
ra Dietrich und ihren Stell-
vertreter Onno Bargfrede.
Flavio Degens und Lola

Göller können ihr Projekt „Ti-
na Coupé – Mukkefunk
Tours“ realisieren. Sie wollen
die Karaoke-Kultur in den
Kreis Steinfurt tragen.
Hans-Jürgen Poetz nannte

sein Projekt „Klangwelt Kreis
Steinfurt“. Er möchte die
Klangwelten aus den 24 Ge-
meinden im Kreis sammeln
und zu einem installativen

Klangerlebnis vereinen.
Anja Tchepets, Harald An-

sorge und Johan Robin wer-
den die Bewohner des Krei-
ses zu ihrem Thema „Zeitrei-
se“ befragen. Sie werden in
verschiedenen Medien die
Wünsche der befragten Per-
sonen aufzeichnen, wohin
diese reisen möchten.
Lukas Sünder will mit sei-

ner „Mirakelsammlung“ an
den Wunderglauben früherer
Jahrhunderte anknüpfen
und diesen mit dem Wun-
derglauben der Gegenwart in
Kontakt bringen.

| www.da-kunsthaus.de

Das Kloster Gravenhorst war einmalmehr einMagnet für Kunst-Schaffende und Kunst-Interessierte

Lob für die Kreativität der Region und neue Projekte

Rot und riesig: Die „Ellenbogen“ von Stefan Rosendahl.

Gisela Köster (l), stellvertretende Landrätin, begrüßte die Kunstfreunde in Gravenhorst. Fotos: emk

-bst-KREIS STEINFURT. „Wir wer-
den 50“ lautet der Titel der
38. Auflage des Jahrbuchs
„Unser Kreis“. Jetzt wurde es
in der Bürgerscheune Saer-
beck zahlreichen interessier-
ten Gästen vorgestellt.
Auf 311 Seiten – ein Re-

kord – haben Autoren, Dich-
ter und Fotografen ein Ereig-
nis beleuchtet, das die Men-
schen in der Region vor 50
Jahren stark bewegte. Am 1.
Januar 1975 erfolgte durch
eine Gebietsreform der Zu-
sammenschluss der Altkreise
Steinfurt und Tecklenburg
sowie einiger Orte des Krei-
ses Münster zum Kreis Stein-
furt.

In den Beiträgen zum Jah-
resthema der Jubiläumsaus-
gabe werden Licht- und
Schattenseiten der Verwal-
tungsreform betrachtet. Als
„Vernunftehe mit Tendenz
zur Zwangsheirat“ bezeichnet
Rainer Menebröker die Neu-
gliederung, die tief in ge-
wachsene Strukturen und
Lebensverhältnisse der Be-
wohner eingriff. Neue Auto-
kennzeichen, weite Wege in
die Kreisverwaltung, man-
gelnde Bürgernähe, Schlie-
ßungen von Krankenhäusern
– die Beschwerdeliste der
Bürger war lang. Bis heute
sind Narben geblieben, die
trotz zahlreicher positiver

Aspekte der Reform noch
schmerzen.
Bei der Festveranstaltung

in der Bürgerscheune Saer-
beck warfen die Redner Bli-
cke zurück und in die Zu-
kunft. „Die vergangenen fünf
Jahrzehnte spiegeln den Pro-
zess des Zusammenwachsens
von 24 Städten und Gemein-
den zu einer Einheit mit
enormer Vielfalt wider“, be-
tonte Landrat Dr. Martin
Sommer in seinem Gruß-
wort. Er würdigte die Mitwir-
kung der Heimatvereine und
des Kreisheimatbundes bei
Brauchtumspflege, Veran-
staltungen und Entstehung
des Jahrbuches.

Kreisarchivar Jannik
Schröder nahm in seinem
Festvortrag mit dem Titel
„Ein Grund zum Feiern?“ vor
allem die Folgen des Eingriffs
in vermeintlich „historische“
Strukturen unter die Lupe. Er
bemühte dazu „Künstliche
Intelligenz“, ließ aber auch
Dokumente und eigene Be-
wertungen einfließen. Die
„Mauer im Kopf“ sei mit den
Jahren kleiner geworden.
Aus den Steinen würden
Brücken zur Weiterentwick-
lung des Kreises gebaut. Dies
sei auf jeden Fall ein Grund
zum Feiern, sagte der Fest-
redner.
Dr. Tobias Lehberg, Bürger-

meister von Saerbeck, stellte
die Vielfältigkeit des Begriffes
„Heimat“ in den Mittelpunkt.
Er blickte für seine innovati-
ve Kommune zuversichtlich
auf die nächsten Jahrzehnte.
Josef Berkemeier vom Hei-
matverein Saerbeck zeigte
vielversprechende Ansätze
zur Gewinnung jüngerer Mit-
glieder.
Volkstänzerinnen aus drei

Vereinen unterhielten die
Gäste. Der Kiepenkerlchor
Nordwalde sang bekannte
Lieder mit plattdeutschen
Texten. Projektleiterin Kristi-
na Dröge würdigte besonders
die Beteiligung vieler junger
Autoren. Diesem Gesichts-
punkt könnte im Rahmen-
programm – zu dem noch
plattdeutsche Gedichte und
Dönekes sowie ein Interview
mit Vertretern des Malteser
Stadtverbandes Emsdetten
gehörten – stärker Rechnung
getragen werden.
Heinz-Jürgen Zirbes, Vor-

standsvorsitzender des Kreis-
heimatbundes, präsentierte
einige Beiträge des Jahr-
buchs, die in großer Band-
breite über das Leben im
Kreis berichten. Der Landrat
verabschiedete Kreisheimat-
pflegerin Reinhild Finke,
Bernd Tombült und Heinz
Hölscher aus dem Redakti-
onsteam. Das Kreisjahrbuch
2026 wird unter dem Thema
„Im Fluss der Zeit - Geschich-
ten rund ums Wasser“ ste-
hen. Mitwirkende können
sich auf der Homepage
www.kreis-steinfurt.de über
Teilnahmebedingungen in-
formieren.

Seit 1975 gibt es den Kreis ST: Auftakt zum Jubiläumsjahr in gedruckter Form

Ein Rekord-Buch zum 50. Kreis-Jahr

Mitglieder des Redaktionsteams, des Kreisheimatbundes, Festredner, Politiker und Landrat Dr. Sommer (8.v.l.) präsentierten in Saerbeck die Jubiläumsausgabe des Jahrbuchs Kreis Steinfurt.

Volkstanzgruppen zeigten in Saerbeck Ausschnitte aus
ihrem Programm. Viel Beifall war der Lohn.

Landrat Dr. Martin Sommer (re.) verabschiedete Reinhild Finke, Bernd Tombült und Heinz Höl-
scher (v.l.) aus dem Redaktionsteam. Fotos: Brigitte Striehn
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